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Kaiserwetter und beste Wintersportbedingungen in Breitenbrunn und Tellerhäuser
Auch wenn viele Loipen auf Grund der Schneebruchgefahr 
derzeit nicht nutzbar sind, so bietet die Panoramaloipe in 
Breitenbrunn beste Bedingungen zum Langlauf für Groß und 
Klein. Die Loipe wird derzeit von vielen Einheimischen und 
Gästen genutzt und gelobt.
Diese super Bedingungen sind aber nur durch den unermüd-
lichen Einsatz von Gunar und Torsten Escher sowie Dietmar 
Teumer möglich. Nur durch den Einsatz dieser ehrenamtli-
chen Kräfte können solche optimalen Bedingungen vorge-
halten werden. Ein großes Dankeschön für diesen Einsatz zur 
Schaffung dieser bestmöglichen Wintersportbedingungen.

Schüler der Klassen 7 nutzen die optimalen Bedingungen der 
Panoramaloipe für Wintersporttage.

Pistenfahrzeug zur Präparierung der Loipen an der Panoramaloipe

Doch nicht nur in Breitenbrunn sind die Panoramaloipe 
und der Rodelhang bestens präpariert, auch in Tellerhäuser 

bereitet das Rodeln Kindern und Erwachsenen größte Freude 
und die Grenzwiese lädt zum Familienlanglauf ein. Auch hier 
ein großes Dankeschön an Thomas Kohse, der in Tellerhäuser 
für beste Bedingungen sorgt.

Reges Treiben am Rodelhang in Tellerhäuser

Ein großer Schneemann lädt zum Rodeln am Rodelhang in Tel-
lerhäuser ein.

Welche Loipen für ungetrübtes Wintersportvergnügen zur 
Verfügung stehen, ist unter www.breitenbrunn-erzgebirge.de 
in der Kategorie Urlaub & Freizeit – Wintersport – Wintersport-
bericht oder über das Symbol  ersichtlich.
Wir wünschen allen viel Spaß im Schnee und ungetrübtes 
Wintersportvergnügen bei besten Bedingungen.

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Breitenbrunn
Erzgebirgskreis

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl
zum Gemeinderat und zum Ortschaftsrat

am 26. Mai 2019

1.     Zu wählen sind
Gemeinde/Ortschaft Anzahl Mitglieder Höchstzahl Bewerber 

je Wahlvorschlag
Mindestzahl
Unterstützungsunterschriften

Gemeinderat
Breitenbrunn 18 27 60

Ortschaftsrat in
Rittersgrün 6 9 20

2.    Die Wahlgebiete bzw. Wahlkreise für die unter 1. bezeichneten Wahlen werden wie folgt abgegrenzt:
Wahl Wahlgebiet Anzahl zugehöriger Wahlkreise Abgrenzung der Wahlkreise
Gemeinderatswahl in der Gemeinde Breitenbrunn 1 Gemeinde Breitenbrunn
Ortschaftsratswahl in der Ortschaft Rittersgrün 1 Ortsteil Rittersgrün

3. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl(en)

– frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und bis
– spätestens am 21. März 2019, 18:00 Uhr
schriftlich einzureichen (die elektronische Form ist ausgeschlossen) und zwar für die oben benannten Gemeinderats- 
und Ortschaftsratswahlen beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, Gemeindeverwaltung Breitenbrunn, 
Hauptstraße 120, Zimmer 8, 08359 Breitenbrunn.

2. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen eingereicht werden. Jede Partei und jede Wählerverei-
nigung kann für jeden Wahlkreis nur einen Wahlvorschlag einreichen.

4. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Frei-

staat Sachsen (Kommunalwahlgesetz - KomWG) und der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur 
Durchführung des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlordnung - KomWO) aufzustel-
len und einzureichen. Sie müssen den Bestimmungen über Inhalt und Form der Wahlvorschläge in den §§ 6a bis 6e KomWG 
sowie § 16 KomWO entsprechen. Dem Wahlvorschlag sind die im § 16 Abs. 3 KomWO genannten Unterlagen beizufügen:
· Erklärung eines jeden Bewerbers, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag unwiderruflich zu stimmt und er nicht für 
dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist,
· Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über die Wählbarkeit für jeden Bewerber,
· Ausfertigung der Niederschrift über die Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Bewerberaufstellung einschließlich der 
zugehörigen Versicherungen an Eides statt,
· im Falle der Anwendung von § 6c Abs. 1 Satz 4 KomWG eine von dem für den Landkreis oder die Gemeinde zuständi-
gen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten der Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung 
unterzeichnete schriftliche Bestätigung, dass die Voraussetzungen für dieses Verfahren vorlagen,
· beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung oder einer Partei die gültige Satzung zum 
Nachweis der mitgliedschaftlichen Organisation, sofern diese nicht gemäß § 6 Abs. 3 des Parteiengesetzes beim Bundes-
wahlleiter hinterlegt ist,

Der Gemeinderat sagt Danke
Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 22.01.2019 wurde einstimmig von allen Gemeinderäten 
der unermüdliche Einsatz bei der Schneeberäumung im Gemeindegebiet in der Zeit des Starkschneefalles gelobt.
Der Gemeinderat möchte sich auf diesem Wege bei allen kommunalen und vertraglich gebundenen Winterdienstmitarbei-
tern für deren Engagement in dieser Zeit bedanken. Auch den Bürgern ein Dankeschön für das entgegengebrachte Verständ-
nis und ihrem Einsatz beim Beräumen der Fußwege.
Weiterhin bedanken sich die Gemeinderäte bei all den Ehrenamtlichen und Mitarbeitern der Gemeinde, die mit Präparieren 
von Loipen und Rodelhängen für hervorragende Wintersportbedingungen sorgen.

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn im Auftrag des Gemeinderates
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· beim Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung für jeden Unterzeichner des Wahl-
vorschlages eine Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über sein Wahlrecht,
· bei ausländischen Unionsbürgern eine Versicherung an Eides statt nach § 6a Abs. 3 KomWG.

2. Wählbar sind Bürger der Gemeinde, sofern sie nicht nach § 31 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.
Bürger der Gemeinde ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und jeder Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union, der das 18. Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei Mona-
ten in der Gemeinde wohnt.

3. Als Bewerber einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung kann in einem Wahlvorschlag 
nur benannt werden, wer in
· einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet (Mitgliederver-
sammlung) oder
· einer Versammlung der aus ihrer Mitte gewählten Vertreter (Vertreterversammlung)
hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. In gleicher Weise ist die Reihenfolge der Bewerber festzulegen. Hierzu 
sind im Rahmen der Mitglieder- bzw. Vertreterversammlung für jeden Wahlkreis getrennte Wahlen durchzuführen. Je-
der stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu geben, 
sich und ihr Programm der Versammlung vorzustellen.
Das Nähere über die Wahl von Vertretern für Vertreterversammlungen, über die Einberufung und Beschlussfähigkeit der 
Versammlungen sowie über das Verfahren für die Wahl der Bewerber regeln die Parteien und mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigungen durch ihre Satzungen.
Als Bewerber in Wahlvorschlägen nicht mitgliedschaftlich organisierter Wählervereinigungen kann nur benannt 
werden, wer in einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Angehörigen der Wäh-
lervereinigung von der Mehrheit der anwesenden Angehörigen hierzu gewählt worden ist. In gleicher Weise ist die 
Reihenfolge der Bewerber festzulegen.
Mit dem Wahlvorschlag ist eine Niederschrift über die Wahl der Bewerber mit Angaben zu Ort, Art und Zeit der Versammlung, 
Zahl der erschienenen Stimmberechtigten und dem Ergebnis der Wahlen einzureichen. Außerdem haben der Leiter und zwei 
von der Versammlung festgelegte stimmberechtigte Teilnehmer an Eides statt zu versichern, dass die Bewerber in geheimer 
Wahl bestimmt wurden und die Bewerber Gelegenheit hatten, sich und ihr Programm der Versammlung vorzustellen.

4. Die Wahlvorschläge von Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten eigenhändig zu unterzeichnen. Besteht der Vor-
stand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei Mitgliedern, 
darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters.
Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von drei wahlberechtig-
ten Angehörigen der Vereinigung, die an der Versammlung zur Bewerberaufstellung teilgenommen haben, eigenhän-
dig zu unterzeichnen.

5. Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereinigungen erfordern jeweils drei Unterschriften nach § 6a 
Abs. 4 KomWG für jeden der beteiligten Wahlvorschlagsträger. Die Wahlvorschlagsträger haben unabhängig voneinander 
jeder ein Aufstellungsverfahren nach § 6c KomWG durchzuführen.

5. Vordrucke
Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, Wählbarkeits- und Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschrif-Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, Wählbarkeits- und Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschrif-Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, Wählbarkeits- und Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschrif
ten über die Mitglieder-/Vertreterversammlungen zur Bewerberaufstellung einschließlich zugehöriger eidesstattlicher Ver-
sicherungen sind - während der allgemeinen üblichen Öffnungszeiten - erhältlich:

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn, Haus II,
Zimmer 111, Hauptstraße 118, 08359 Breitenbrunn
ÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag                                                                                                                                                 9.00 - 12.00 Uhr

6. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften
1. Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend der unter Punkt 1. angegebenen Mindestzahl von Wahlberechtigten des Wahlgebie-

tes/Wahlkreises, die keine Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt werden (Unterstützungsunterschriften). Die Wahl-
berechtigung muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlags gegeben sein. Die Unterstützungsunterschrift 
muss vom Wahlberechtigten bei der zuständigen Gemeindeverwaltung auf einem Unterschriftsformblatt unter Angabe von 
Familienname, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift der Hauptwohnung sowie des Tages der Unterschrift eigenhändig 
geleistet werden. Ein Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur für einen Wahlvorschlag eine Unterstützungsunterschrift 
leisten. Hat ein Wahlberechtigter für dieselbe Wahl für mehrere Wahlvorschläge eine Unterstützungsunterschrift geleistet, 
sind alle seine Unterschriften ungültig. Eine geleistete Unterstützungsunterschrift kann nicht zurückgenommen werden.

2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahlvorschlags für die Gemeinderats- und Ortschaftsrats-
wahlen bei der Gemeindeverwaltung Breitenbrunn, Haus II, Einwohnermeldeamt, Hauptstraße 118, 08359 Breitenbrunn
während folgender Zeiten
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag                                                                                                                                                 9.00 - 12.00 Uhr
bis 21. März 2019, 18:00 Uhr, geleistet werden.
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Gemeinde Breitenbrunn, den 10.01.2019

Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter
Die Gemeinde Breitenbrunn beabsichtigt zum nächst mög-
lichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines Bauhofmitarbeiter(in) 
befristet mit 40 Wochenstunden zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst neben allgemeinen Aufgaben 
insbesondere
- Unterhaltung der kommunalen Straßen und Wege,
- Tiefbau- und Straßenausbesserungsarbeiten
- Winterdienst
- Pflege und Unterhaltung kommunaler Grundstücke,
- Unterhaltung von Spielplätzen, Freibädern und touristi-

scher Infrastruktur
- Unterhaltung von Friedhofsanlagen
- allgemeine Instandhaltungsarbeiten insbesondere des 

Fuhrparkes und der Bauhoftechnik
- sonstigen Arbeiten im Bereich des Bauhofs
- Betreuung des Freibades als Schwimmmeister

Es ist vorgesehen, dieser Stelle weitere Aufgabengebiete zu-
zuordnen.
Grundsätzlich sind der Führerschein der Klasse C und der 
Nachweis zur Absolvierung eines Rettungsschwimmerlehr-
gangs erforderlich. Sollte der Rettungsschwimmernachweis 
nicht vorliegen, verpflichtet sich der Bewerber zur Erlangung 
dieses Nachweises innerhalb des ersten Arbeitsjahres. Weiter-
hin wird die Bereitschaft zur Absolvierung der Ausbildung als 
Fachbediensteter für Bädertechnik vorausgesetzt.

Wir wünschen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung im handwerklichen 

Bereich mit mehrjähriger einschlägiger Berufserfahrung
- Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr
- Tauglichkeit zum Tragen von Atemschutzgeräten (G26/3)

Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen.
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert sind, die Gemeinde-
verwaltung aufzusuchen, können die Unterstützung durch Erklärung vor einem Beauftragten der Gemeindeverwaltung 
ersetzen. Dies haben sie beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses (für die Gemeinde- und Ortschaftratswahlen) 
spätestens bis 14. März 2019 schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen.

3. Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, die aufgrund eines eigenen 
Wahlvorschlags
a) im Sächsischen Landtag vertreten ist oder
b) seit der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde vertreten ist oder
c) bei Gemeinderatswahlen: im Gemeinderat einer an einer Gemeindeeingliederung oder Gemeindevereinigung beteiligten 
früheren Gemeinde im Wahlgebiet zum Zeitpunkt des Erlöschens der Mandate vertreten war, bedarf keiner Unterstützungs-
unterschriften. Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, 
wenn er von der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung 
angehören oder zum Zeitpunkt der Gemeindeeingliederung oder Gemeindevereinigung angehört haben, unterschrieben ist.
Bei der Einreichung der Wahlvorschläge zur Wahl der Ortschaftsräte ist wie vorstehend zu verfahren. Darüber hinaus 
bedarf auch der Wahlvorschlag eine Partei oder Wählervereinigung für eine Ortschaftsratswahl, die aufgrund eines 
eigenen Wahlvorschlages seit der letzten regelmäßigen Wahl im Ortschaftsrat vertreten ist, keiner Unterstützungsun-
terschriften. Für nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen gilt dies wieder unter der Maßgabe, dass 
der Wahlvorschlag zusätzlich von der Mehrheit der zum Zeitpunkt der Einreichung im Ortschaftsrat für die Wählerver-
einigung vertretenen Gewählten unterzeichnet ist.
Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereinigungen bedürfen dann der Unterstützungsunter-
schriften, wenn dies für mindestens einen Wahlvorschlagsträger erforderlich ist.

7. Die unter Punkt 1. benannten Wahlen werden gemäß § 57 Abs. 2 KomWG organisatorisch mit der Wahl zum Europäischen 
Parlament und gemäß § 57 Abs. 1 KomWG mit der Wahl zum Kreistag verbunden.

Breitenbrunn, 21.01.2019

Fischer
Bürgermeister

- Zuverlässigkeit, Belastbarkeit
- eigenverantwortliche Arbeitsweise
- Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten (Bereitschaft zu 

Wochenend- und Feiertagsdienst, Schichtdienst)

Wir bieten
- eine Vergütung nach TVöD
- ein interessantes Aufgabenfeld mit abwechslungsreichen 

Tätigkeiten
- die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte 
bis zum 01.03.2019 an die

Gemeinde Breitenbrunn
Hauptstraße 120
08359 Breitenbrunn
oder per E-Mail an
gemeinde@breitenbrunn-erzgebirge.de

Wir bitten um Verständnis, dass aus Kostengründen Bewer-
bungsunterlagen nur zurückgeschickt werden können, wenn 
ein adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist. Andernfalls werden die eingereichten Unterla-
gen 3. Monate nach Abschluss des Verfahrens gelöscht bzw. 
vernichtet.

Allgemeines

Kulturangebot vom 30.01. bis 12.02.2019
02.02.2019
10:00 Uhr GIX-GAX Fußballturnier in der Turnhalle der 

Goethe-Schule Breitenbrunn
SG Breitenbrunn e. V.
Herr Zwingenberger, Tel. 0152 23105987
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cherheit, das o. a. Bauvorhaben durchzuführen. Die LISt GmbH 
wurde von dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr be-
auftragt, hierfür entsprechende Planungen auszuführen.

Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, wer-
den in Abhängigkeit der Witterungsbedingungenin Abhängigkeit der Witterungsbedingungen auf den 
Grundstücken der
Gemarkung: Erlabrunn
Flurstücke: 130/16, 130/17, 130/18, 131/1, 132/1, 150/1, 

167/1, 167/2, 167/3, 168, 169/2, 169/6, 170/4, 
170/5, 170/a, 171/a, 176/b, 185/5, 195, 201, 202, 
206/3, 210/14, 218/1, 220/1, 221, 868/6, 868/b

Gemarkung: Breitenbrunn
Flurstücke: 873/2, 910, 1013/2, 1034/43
Gemarkung: Antonsthal
Flurstücke: 42/1, 42/2, 62/7, 62/11, 62/15, 62/16, 63, 

64/3, 65, 66/2, 66/8, 66/10, 66/11, 68, 196/3, 
198/1, 201/1, 202/1, 230/1

im Zeitraum ab 11.03.2019 bis voraussichtlich 18.04.2019 fol-
gende Vorarbeiten durchgeführt:
Baugrunduntersuchungen.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit 
liegen, hat das Sächsische Straßengesetz (§ 38 SächsStrG) die 
Grundstücksberechtigten verpflichtet, diese zu dulden.
Zur Durchführung der Arbeiten müssen die Grundstücke 
durch Beauftragte der Straßenbauverwaltung bzw. der LISt 
GmbH betreten und ggfs. befahren werden.
Ein Lageplan, unter Ausweisung der von den Vorarbeiten be-
troffenen Flurstücksflächen, kann auf Anfrage bzw. Anforde-
rung übersandt werden:
Ansprechpartner:

LISt GmbH, Herr Philip Kunze
Telefon: +49 37207 832 524
Telefax: +49 351 4511784 699
E-Mail: philip.kunze@list.smwa.sachsen.de

Etwaig durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare 
Vermögensnachteile werden in Geld entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht er-
reicht werden können, setzt die Landesdirektion Sachsen auf 
Antrag der Straßenbaubehörde die Entschädigung fest.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Ausführung des 
geplanten Vorhabens entschieden.
Die Information zu den Baugrunduntersuchungen ist unter 
www.medienservice.sachsen.de öffentlich einsehbar.

Hainichen, den 15.01.2019

gez. Göpfert
Geschäftsführer

Waldbesitzerversammlung

Schulung zum Thema Borkenkäfer
Am 22. Februar 2019 findet eine Waldbesitzerverammlung in 
der Gaststätte Finkenburg in der Schlettauer Str. 105 in 09481 
Elterlein statt.
Beginn ist 14:00 Uhr.
Dazu lädt der Forstbezirk Neudorf alle interessierten Waldbe-
sitzer ein.

Mehrere Stürme und die Trockenheit im vorigen Jahr haben 
zu einer noch Forstbezirk Neudorf nie dagewesenen Massen-

17:00 Uhr Anhalten der Ortspyramide zur Lichtmess an der 
Ortspyramide Rittersgrün
Ortschaftsrat und Posaunenchor
Herr Welter, Tel. 0172 7923449

12.02.2019
15:00 Uhr Kaffeetrinken mit Kinderprogramm der Kinder-

tagesstätte „Kinderland“ im Vereinsraum der 
Grundschule Rittersgrün
Seniorenverein Rittersgrün e. V.
Frau Brückner, Tel. 037757 8056

14:30 Uhr „Tag der offenen Tür“ in der Grundschule Rittersgrün
Grundschule Rittersgrün
Frau Jonas-Clasen, Tel. 037757 88138

Kommunales Ehrenamtsbudget
Zur Umsetzung von Maßnahmen im Rahmen der Förderung 
des bürgerschaftlichen Engagements erhielt die Gemeinde 
Breitenbrunn mit Zuwendungsbescheid vom 14.09.2018 vom 
Freistaat Sachsen Mittel in Höhe von 860,00 €. Diese Mittel 
wurden für die Förderung der Kinder und Jugendlichen im 
sportlichen Bereich wir folgt verteilt:

SG Breitenbrunn, Abteilung Leichtathletik: 215,00 €
SG Breitenbrunn, Abteilung Tischtennis – Jugend: 215,00 €
FSV 07 Rittersgrün e. V., Kindergruppe
(Frau Blechschmidt):

215,00 €

Judoclub Antonsthal e. V. Jugendgruppe: 215,00 €

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tags beschlossenen Haushalts.

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn

Liebe Eltern der Schulanfänger von 2019!
Benötigen Sie einen Hortplatz für Kind?
Dann melden Sie diesen bitte bis zum 28.02.2019 bei uns an!
Wir sind zu erreichen
unter:

Tel.: 037756 79995 Kinderhort 
oder
037756 78727 Büro DKSB

oder Sie kommen einmal ganz unverbindlich vorbei!
Sie finden uns in Breitenbrunn am Dorfberg 12. Jeden Tag sind 
wir bis 16.30 Uhr dort anzutreffen!

D. Beyreuther/Leiterin
Kinderhort des
Deutschen Kinderschutzbundes KV Aue- Schwarzenberg e.V.

handelnd im Auftrag des Freistaates Sachsen,
vertreten durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr
Niederlassung Zschopau

Vorbereitung der Planung für das Projekt: 
Neubau Radverkehrsanlage an der S 272 bei Schwarzenberg

Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken
Die Straßenbauverwaltung beabsichtigt, im Verwaltungsge-
biet der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge, zur Verbesse-
rung der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der Verkehrssi-
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www.blutspende.dewww.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundesland 
anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 1194911 (kos-
tenlos). Bitte zur Blutspende unbedingt den Personalaus-
weis mitbringen!

Die nächsten DRK-Blutspendeaktionen in Ihrer Region 
finden statt am

•	 Montag, dem 4. Februar 2019, zwischen 15:30 und 
19:00 Uhr in der Grundschule, Karlsbader Str. 50 in 
Rittersgrün;

•	 Mittwoch, dem 20. Februar 2019, zwischen 14:30 und 
19:00 Uhr im Haus des Gastes, Dorfberg 14 in Breiten-
brunn;

•	 Donnerstag, dem 21. Februar 2019, zwischen 11:00 
und 15:00 Uhr in den Kliniken Erlabrunn (Cafeteria), 
Am Märzenberg 1a in Erlabrunn(NEU: Cafeteria-Gut-
scheine als Dankeschön).

Sitztanz

Angebot der AWO für Senioren

Wo? Neue Siedlung 47, Breitenbrunn
Wann? Mittwoch, den 06.02.2019, 14.00 Uhr

Georg Laukner

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am
Freitag, dem 01.02.2019, 19.00 Uhr, Schwefelwerkstraße 1,Schwefelwerkstraße 1,
08349 Johanngeorgenstadt.
Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 09.00 - 11.00 Uhr
Tel.: 03773 888244
Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 - 12.00 Uhr
Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff
nungszeiten möglich.
Tel.: 03771 154140

Breitenbrunn

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn

Freitag, 08.02.2019
18.00 – 21.00 Uhr Thema: Orientierungsübung

Für ALLE
verantwortlich: Kam. Re. Müller, Kam. M. 
Maul

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Christophorus-
Kirchgemeinde Breitenbrunn

Gottesdienst

Sonntag, 03.02.2019
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

vermehrung von Borkenkäfern geführt.
Insbesondere Fichtenborkenkäfer wie der Buchdrucker und 
Kupferstecher verursachten erhebliche Schäden in den Wäldern.
Wie der Waldbesitzer diese Schäden erkennen und darauf re-
agieren kann, steht im Mittelpunkt der Schulung.

Außerdem wird sich eine Forstbetriebsgemeinschaft vorstel-
len und über Vor- und Nachteile eine solchen Zusammen-
schlusses berichten.

Anschließend wird noch eine Exkursion im Kommunalwald 
Schlettau und Scheibenberg angeboten.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Weltkrebstag am 4. Februar
Blutspender übernehmen wichtige Rolle bei

der Behandlung von Krebserkrankungen
Am 4. Februar 2006 wurde erstmals der Weltkrebstag unter 
Führung der Weltkrebsorganisation (UICC) und der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) ausgerichtet. Seither verfolgt 
dieser jährliche Aktionstag das Ziel, öffentlich auf die Behand-
lung, Erforschung und Vorbeugung von Krebserkrankungen 
aufmerksam zu machen.
Für viele Krankheiten sind aus Spenderblut gewonnene Prä-
parate oft die einzige Therapiemöglichkeit. Insbesondere bei 
der Krebsbehandlung übernehmen Blutspender eine wich-
tige Rolle. Denn aus dem halben Liter einer Vollblutspende 
werden drei Präparate hergestellt – das Erythrozytenkonzen-
trat (rote Blutzellen), das Thrombozytenkonzentrat (Blutplätt-
chen) sowie das Blutplasma. Diese Präparate werden dann 
zum größten Teil (19 %) für die Behandlung von Krebspatien-
ten eingesetzt. Jeder Blutspender kann also durch einen klei-
nen Pieks zum Lebensretter werden und schwer kranken Men-
schen die Hoffnung auf Heilung und Genesung schenken.
Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8
Donnerstag, 31.01.19
19.00 Uhr Glaubenskurs
Freitag, 01.02.19
20.00 Uhr Posaunenchor (Pfarrsaal)
Sonntag, 03.02.19
18.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 05.02.19
19.30 Uhr Bibelstunde
Donnerstag, 07.02.19
19.00 Uhr Glaubenskurs
Freitag, 08.02.19
20.00 Uhr Posaunenchor (Joh‘stadt)
Sonntag, 10.02.19
09.30 Uhr Gottesdienst mit Dr. Jens Müller, Sosa
Montag, 11.02.19
19.30 Uhr Gebetsstunde
Dienstag, 12.02.19
19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor
Donnerstag, 14.02.19
09.00 Uhr Familien-Treff
19.00 Uhr Glaubenskurs

Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Breitenbrunn

Kapelle Breitenbrunn – Hauptstraße 143, 08359 Breitenbrunn
03.02.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in Antonsthal
04.02.2019
15.00 Uhr Seniorenkreis
05.02.2019
15.15 Uhr kirchlicher Unterricht Klassen 2 – 5
06.02.2019
15.00 Uhr Bibelstunde
10.02.2019
09.00 Uhr Gottesdienst
13.02.2019
19.00 Uhr Bezirkskonferenz in Antonsthal

Jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst ist Kindergottesdienst.
Herzliche Einladung zu „Friedensgebete“, jeden 1. Montag des 
Monats um 19.00 Uhr.

Veranstaltungen
Junge Gemeinde
dienstags, 19.00 Uhr
BKK-Breitenbrunner Kinder-Kirche
donnerstags
Kl. 1 – 3 14.30 Uhr Kurrende, 15.15 Uhr Christenlehre
Kl. 4 – 6 16.30 Uhr Christenlehre, 17.30 Uhr Kurrende
Konfirmanden 7. + 8. Klasse
Samstag, 09.02.2019, 09.30 Uhr in Breitenbrunn
Konfi-Treff 7. + 8. Klasse
Donnerstag, 14.02.2019, 17.30 Uhr
Singen im Kindergarten
donnerstags, 9.00 Uhr – Kindergarten Breitenbrunn
Singen in der BKK
donnerstags, 15.45 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn
Vormittagskantorei
donnerstags, 10.00 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn
Gospelchor
donnerstags, 19.30 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn
Vorkurrende
freitags, 15.00 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn
Musikteam Breitenbrunn
freitags, 17.00 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn
Kirchenchor Breitenbrunn/Johann´stadt
freitags, 18.30 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn/Kirchgemeindehaus 
Johann´stadt
Posaunenchor Breitenbrunn/Johann´stadt
freitags, 20.00 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn/Kirchgemeindehaus 
Johann´stadt
Mutti-Kind-Treff im Haus der Landeskirchlichen
Gemeinschaft
Donnerstag, 14.02.2019, 9.00 Uhr
Hauskreis in Breitenbrunn
Montag, 18.02.2019, 19.00 Uhr
bei Thomas & Maritta Schneider
für junge Erwachsene – Kontakt & Info bei Felix Thierbach: 0177 
553889
Pflegeheim Breitenbrunn
Dienstag, 12.02.2019, 15.45 Uhr
Gebetsfrühstück Breitenbrunn
Donnerstag, 14.02.2019, 8.00 Uhr – Pfarrsaal Breitenbrunn
Seniorenkreis Breitenbrunn
Dienstag, 19.02.2019, 15.00 Uhr
Kirchenvorstand
Dienstag, 05.02.2019, 19.00 Uhr Breitenbrunn

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Ortsfeuerwehr Antonshöhe

Freitag, 08.02.2019
18.00 - 21.00 Uhr
Thema: Funkausbildung

Knoten- und Leinenverbindungen
verantwortlich: E. Krumpfert

U. Schneider
A. Weber

Vereinsnachrichten

Wanderverein „Silberwäsche Antonsthal e. V.“
Gruppe Wandern

Am Sonnabend, dem 08.12.2018, trafen sich 12.40 Uhr
15 Wanderbegeisterte zur Sternwanderung zum Volksheim 
Breitenbrunn an der Laderampe des Modellbaus Antonsthal.
Pünktlich kam der Weidtmann-Bus und brachte uns nach Antons-
höhe zur Breitenbrunner Straße. Dort, wo der Wald aufhört und 
die Wiesen beginnen, endete die kurze, aber erholsame Fahrt.
An der Schutzhütte hieß es aussteigen.



Seite 8 Mittwoch, 30. Januar 2019 AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

Die Auszeichnung wurde durch den Bürgermeister Ralf Fi-
scher vorgenommen.
Dazu gratulierte die gesamte Wandergruppe ganz herzlich!
Das Jahresprogramm 2019 wurde ausgegeben. Die Jahresaus-
fahrt führt uns im September in die Umgebung von Würzburg 
und war nach einer Stunde schon ausgebucht.
Alles in allem war es ein schönes, erlebnisreiches Wanderjahr, 
wofür wir uns beim Wanderwart und natürlich auch bei seiner 
Angelika ganz herzlich bedanken.
Allen ein gesundes, friedvolles, neues Jahres und nicht verges-
sen: Gewandert wird bei jedem Wetter.

Hartmut Voigt

Weihnachtsfeier der Volkssolidarität
am 07.12.2018

Am Freitag, dem 07.12.18, trafen sich Freunde und Mitglieder 
der Volkssolidarität aus Antonsthal und Antonshöhe zu ihrer 
Weihnachtsfeier in der Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
in Antonsthal.
In gemütlicher Runde verlebten wir gesellige Stunden. Wie in 
jedem Jahr begrüßten uns die Kinder aus dem Kindergarten 
„Wichtelhaus“ mit ihrem kleinen Programm. Ein Höhepunkt 
war der Auftritt des Männerchores „Orpheus“ aus Breiten-
brunn. Mit ihren Liedern und lustigen Einlagen versetzten sie 
uns in eine vorweihnachtliche Stimmung. Dafür bedanken wir
uns herzlich.
Wie immer begrüßte uns unser Bürgermeister Herr Fischer 
und hatte gute Worte für unsere Senioren. Zum Abschluss un-
serer Weihnachtsfeier mundete uns das schmackhafte Essen.

U. Voigt

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft Antonsthal
Samstag, 02.02.
18.00 Uhr Jugendbibelstunde
Sonntag, 03.02.
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderstunde im An-

schluss Gebetszeit
Donnerstag, 07.02.
19.30 Uhr Allianzgebetskreis
Samstag, 09.02.
18.00 Uhr Jugendbibelkreis
Sonntag, 10.02.
08.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kinderstunde im 

Anschluss Gebetszeit
Donnerstag, 14.02.
19.00 Uhr Frauenstunde

Evangelisch-methodistische
Kirche Antonsthal

Kapelle Antonsthal – Waldstraße 3, 08359 Breitenbrunn

03.02.2019 10.00 Uhr Gottesdienst
05.02.2019 15.15 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 2 - 5
07.02.2019 19.30 Uhr Bibelstunde
09.02.2019 10.00 Uhr Kirchlicher Unterricht Klassen 6 - 8 

in Grünhain
10.02.2019 10.00 Uhr Gottesdienst
13.02.2019 19.00 Uhr Bezirkskonferenz in Antonsthal

Uns empfing ein eisiger, steifer Wind und wir glaubten die 
Ersten zu sein. Irrtum: Die Wanderfreunde aus Breitenbrunn 
waren schon da, drängten sich aber in der Schutzhütte zusam-
men, um wenigsten ein bisschen geschützt zu sein.
Nach der kurzen Begrüßung liefen alle zum Wildtaubenflü-
gel. Die Bäume ließen den Wind nicht in den Bestand, und so 
konnten die ersten Lieder gesungen werden.
Hatten wir im Vorjahr mit 20 cm und teilweise mit noch mehr 
Schnee zu kämpfen, so waren dieses Jahr die Waldwege fast 
trocken und es konnte auch nebeneinander gelaufen werden.
Im Volksheim vereinigten sich dann die Wanderer mit den 
Fußkranken und wir waren mit 45 Personen fast vollzählig.
An der festlich gedeckten Tafel konnten dann alle den Kaffee 
und Stollen genießen.
Der Jahresbericht 2018 von unserem Wanderwart Heinz 
Schlegel wurde von allen mit Spannung erwartet.
Einleitend beschrieb er die gegenwärtige politische Lage, wel-
che sich von der ehemaligen Losung:

Schwerter zu Pflugscharen
doch schon sehr weit entfernt hat. Eine allgemeine Aufrüstung, 
mit steigenden Ausgaben für eine bessere Verteidigungsbe-
reitschaft ist nicht mehr zu übersehen. Auch in Deutschland 
lagern amerikanische Atomwaffen, welche sogar noch auf den 
neuesten Stand gebracht werden, um einer Bedrohung aus 
dem Osten die Kraft zu nehmen! Diese Tatsachen sind besorg-
niserregend, wenn man an die Zukunft unserer Enkel denkt.

Im abgelaufenen Wanderjahr waren viele krank. Wir wünschen 
allen einen guten Verlauf ihrer Krankheit und für die Zukunft 
viel Gesundheit.

Was haben wir 2018 unternommen?
Mit dem heutigem Wandertag haben wir uns 13-mal getrof-Mit dem heutigem Wandertag haben wir uns 13-mal getrof-Mit dem heutigem Wandertag haben wir uns 13-mal getrof
fen. 489 Wanderer waren beteiligt, was einen Durchschnitt 
von 38 Personen pro Veranstaltung ergibt. Dies bei einem Al-
tersdurchschnitt von 77,6 Jahren. Ergebnis ist das „Wandern 
bergab“ und die zunehmenden etwas längeren Busfahrten. 
Die meisten Teilnehmer waren bei der
•	 Wanderung zum Humann mit 51 Personen
•	 bei der Jahresausfahrt in die Lüneburger Heide mit 48 Pers.
•	 zur Himmelfahrt mit 47 Personen
•	 Ephraimhaus mit 42 Wanderern
Die wenigsten Teilnehmer waren bei der Wanderung zum 
Staahaadler Aff und nach Lauter (jeweils 26 ) dabei. Auch die 
Wanderung entlang der Mulde nach Penig mit 32 Personen 
war etwas unterbelegt.
Außerdem haben wir uns als Wandergruppe beim Pyramidenan-
schieben und bei der Durchführung der Mettenschicht beteiligt.
Hervorgehoben wurde die Wanderung nach Lauter durch die 
Gesangseinlagen unseres Wanderfreundes Heinz Bender und 
die Ausfahrt in die Lüneburger Heide, wo sich der Busfahrer 
Lars besondere Anerkennung erwarb.
Am Ende bedankte sich unser Wanderwart bei allen, die den 
Verein unterstützten, z. B.: Berichteschreibern, Kassenwart, 
Kassierern, Geburtstagsmelder, der Fa. Weidtmann, dem Team 
vom Volkshaus und den, die uns unterwegs vorm Verdursten 
bewahrten.
Danach erlebten wir eine Stunde den Andreas mit seinen
3 Instrumenten und den Melodien aus dem Erzgebirge, die 
teilweise von allen mitgesungen wurden.

Der glanzvollste Höhepunkt ereignete sich allerdings nach 
dem Abendessen:
Die Auszeichnung unseres Wanderwarts Heinz Schlegel mit 
dem Breitenbrunner Bergkristall für seine fast 30-jährige Tä-
tigkeit als Wanderwart.
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Jugendkreis freitags 19.00 Uhr in Schwarzenberg
Gebetskreis Dienstag 05.02.2019, 09.00 Uhr
Jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst ist Kindergottes-
dienst.

Chöre
Gemischter Chor dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor mittwochs 19.15 Uhr
Männerchor mittwochs 20.15 Uhr

OT Erlabrunn/Steinheidel

Mundartecke

De vergassene Kindtaaf
Dos is ne Fortsetzing va daare Geschicht „Dr spöte Arbitsbe-
ginn“ von Oktober Zweetausendachtzhn.

‘S war allerhand Zeit noch daare Kindtaaf vergange, wu dr Kurt 
enn vo die Poten traf die noch dr Taaf emol spaziern ginge un 
net wiederkame. Dr Kurt un sei Fraa hatten egal gewart, doß 
sich emol aans vo die Poten entschuldign tat, aber nischt war.
Nu traf dr Kurt emol ne Emil vo daare Gesellschaft un taten 
freegn: Wu se sich domols noch dr Taaf rimgetriebn habn un 
net wieder kame?
Mei Fraa hot sich tichtig geargert. Se hat allis schie haarge-
richt aah mit Zeig zun Abndbrot, wos se unner dr Ladentafel 
drwischt hatt. Un dos Fassel Wernesgrüner mußten mir beede 
aah allaa auszutschen, doß’s net schal wur. lech kam ne an-
nern Tog deshalb ze spöt of Arbit.
Här auf Kurt, saht dr Mil. lech getrau mirsch garnet ze soogn. 
Iech muß mich heit noch fer die annern schaame. Wu mir noch 
dem reichlichn Assen be eich spaziern ginge waagn dr Ver-
dauing, kame mr bis no dr Mühl im Unnerdorf.
Dorte bliebn mr an dem Mühlteich traaten un gucketn nei wie 
die Karpen drinne rimschwimme taten. Un wu mir su gucketn, 
kam e Ma geloffen.
Wu daar e Stückel vorbei war, drehet aar sich noch emol üm, 
tat ze uns gucken un of aamol rief‘r: Ewald, bist du’s? Ewald 
hieß aaner vo die Potenonkeln. Dr Ewald gucket hie un schrier: 
Jürgen, mein Gott, doß hätt iech net gedacht, dich hierde ze 
traffen. Du wuhnst wuhl do? Ja gelei do üm dr Eck. Do kam‘r 
aah schie zerück un freeget: wos macht ihr dä do?
Die Zweea warn namlich zesamm bei dr Fahne (Soldaten) wie 
de Leit su sahten un warn Stubnkameraden. Nu ging‘s drzöhln 
lus, aah doß mir im Öberdorf ben Martin Kurt Pot warn.

De Weibsen treibetn mit’n wettergieh, se wollten ja wieder ze 
eich.
Aber daar Kamerad saht: lech wuhn doch gelei üm dr Eck, ihr 
müßt arscht emol mit eikehrn. Su gung kumme mir doch nim-
meh zesamm.
Trotz ne Protest vo de Weibsen ginge mir doch allezamm mit.
Ne Jürgen sei Fraa hot sich aah gefraht über dann uerwarten-
den Besuch. Nu wur aah arscht emol eigeschenkt un dann 
noch aaner un‘s wur drzöhlt.
Bei daare Mahrerei stellet sich raus, doß mei Fraa un ne Jür-
gen seine mitenanner verwandt warn. Se warn zegar Kusine 
un wußten dos net. Nu mei guter Kurt, do kaste dir ja virstelln, 
wos do lusging. Kaans dacht meh an die Kindtaaf. De Hilde, 
ne Jürgen sei Fraa tat noch auftafeln. Ihre Leit hatten de Woch 
vorhaar ne Sau geschlacht. Dos war natürlich ewos. Do gob’s 
noch frische Blut- und Laaberwurscht un Polnische. Well-
flaasch un Sauerkraut gob’s aah noch.
Üme zaahne obnds saht mei Fraa: Leit, wie denkt’rn mit 
ehaamgieh?
Ne letzten Zug kenne mir noch drwischen oder wollt ihr die 
zaah Kilemeter laafen? Dodrzu hob iech heit kaa Lust meh. 
Do hammer uns nu verabschied un habn gerod noch ne Zug 
drwischt.
Im Zug maanet dr Ewald: Ob’s dr Kurt un sei Fraa uns übel-
nimmt, doß mir nimmeh naufkumme sei? Aber? Waar über-
bringt ne die Nachricht?
Kaaner hot sichs getraut, warn ze faag drzu. Un wenn mir uns 
heit net getroffen hätten, hätt sich’s wieder nausgezugn.
Dr Kurt hot nu ne Mil drzöhlt, doß’n sei Chef an Mantig ge-
freegt hot, worim aar su spöt of Arbit kam, ‘s war schu Mittog. 
Do tat iech‘s ne drzöhln un hob die ganze Schuld of eich ge-
schubn. Iech denk mir sei nu quitt . GrUß die annern vo mir, 
domit se aah wieder ruhig schlofen könne. Machs gut un 
Glückauf.

Gotthard Lang

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Neujahrsempfang des
Ortschaftsrates Rittersgrün

Der Neujahrsempfang der Rittersgrüner Ortschaftsrates 
als Ausdruck des Danks für ehrenamtliches Engagement in 
Rittersgrün und für seine Bürger hat Tradition: Bereits zum

7. Male lud der Ortschaftsrat vorbildliche Ehrenamtler aus Ver-
einen und Institutionen des Ortes ein.
„Die Einladung zum Neujahrsempfang ist unser kleiner Bei-
trag, den Ehrenamtlichen zu zeigen, dass ihre Arbeit nicht nur 
wahrgenommen, sondern auch geachtet und geschätzt wird 
und in Rittersgrün einen hohen Stellenwert hat“ so Ortsvor-
steher Welter in seiner Ansprache.
Etwa 130 Gäste - vorgeschlagen von den Vereinen/Institutio-
nen- konnten so von Ortsvorsteher Thomas Welter und den 
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Ein herzlicher Dank geht zudem an alle Helfer und die Mitar-
beiter des Bauhofs, die bei der Vor- und Nachbereitung der 
Veranstaltung tatkräftig zugepackt haben.

Thomas Welter
Ortsvorsteher

Der Posaunenchor umrahmte den Neujahrsempfang.

Ehrung für 25 Jahre Vorstandsarbeit im Seniorenverein v. l. Ilse 
Seltmann, Ursula Süß, Klaus Süß

Einladung zum Anhalten
unserer Ortspyramide

Auch Bergmann und Wald-
mann werden nach Lichtmess 
in den Sommerschlaf geschickt.
Zum Abschluss der Weih-
nachtszeit wollen wir – wie 
bereits in den letzten beiden 
Jahren praktiziert – zu Licht-
mess am 2. Februar unsere 
Ortspyramide anhalten und 
die Beleuchtung ausschalten.
Sie sind daher ganz herzlich 
eingeladen, am Samstag, 
dem 02.02.19, um 17:00 Uhr
sich dazu an unserer Pyramide 
einzufinden.

Noch einmal wird unser Posaunenchor aufspielen und es wird 
für Speisen und Getränke – natürlich noch einmal Glühwein! –
gesorgt sein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ortschaftsrat Rittersgrün

Rittersgrüner Räten in der Rittersgrüner Sporthalle begrüßt 
werden. Als Ehrengäste waren Bürgermeister Ralf Fischer so-
wie die Landtagsabgeordnete Simone Lang dabei, welche in 
ihren Grußworten die Wichtigkeit und Unverzichtbarkeit des 
Ehrenamts unterstrichen und ihre Anerkennung für das Ge-
leistete zum Ausdruck brachten.
Freunde aus der Partnerkommune Nova Role waren ebenso 
zugegen.
Ortsvorsteher Welter nutzte die Gelegenheit, um auf einige 
ausgewählte Aktionen und Veranstaltungen des Jahres 2018 
zurückzublicken. Mit Hilfe einiger Fotos wurden die Arbeits-
einsätze im Freibad, die Teileröffnung unseres Museums zum 
Bahnhofsfest, die Enthüllung der wieder beschafften Tafeln für 
die Gefallenen des 1. Weltkrieges und natürlich das Partner-
schaftsjubiläum im Oktober 2018 noch einmal ins Gedächtnis 
gerufen.
Zudem konnte der Ortsvorsteher einige verdienstvolle Ehren-
amtler mit einem kleinen Präsent ehren.
So erhielten nach 25 Jahren Vorstandsarbeit im Seniorenver-
ein Rittersgrün Klaus und Ursula Süß sowie Ilse Seltmann noch 
einmal einen besonderen Dank, ebenso wie Bernd Kramer für 
sein Engagement bei der Neugestaltung der Ausstellung im 
sächsischen Schmalspurbahnmuseum sowie Martin Klier für 
seinen Einsatz bei der Koordnierung der ehrenamtlichen Ar-
beitseinsätze im Freibad.
Ein Dank ging auch an Torsten Süß für seinen Einsatz bei der 
Wiederbeschaffung der Tafeln für die Gefallenen des 1. Welt-
krieges sowie Marcel Hecker für seinen Einsatz für das Ritters-
grüner Freibad, auch wenn beide leider nicht am Neujahrs-
empfang teilnehmen konnten.
Das Team um Tobias Kormeier, welches viele Stunden ehren-
amtlicher Arbeit bei den Baumaßnahmen im Rittersgrüner 
Pfarrhaus leistete wie auch die fleißigen Helfer um Egon Otto, 
die die Rittersgrüner Feldbahnanlage im Museum reparierten, 
konnten sich über einen Gutschein für die nächste notwendi-
ge Verpflegungsmaßnahme bei den noch zahlreichen geplan-
ten Arbeitseinsätzen freuen.
Um die Transparenz der doch sehr vielschichtigen Arbeit in 
den Vereinen und Einrichtungen zu erhöhen, wird seit 2015 
jeweils ein Verein gebeten, die Arbeit im Verein allen Anwe-
senden genauer vorzustellen.
Diesmal war die Rittersgrüner Bergwacht an der Reihe. Bereit-
schaftsleiter Heiko Solbrig konnten den Anwesenden nicht 
nur über die Aufgaben der Bergwacht berichten, sondern 
auch interessante Fakten über die Geschichte der Rittersgrü-
ner Bereitschaft darlegen. Die sehr hohen Anforderungen an 
die Kameraden in ihrer Ausbildung und bei Einsätzen über-
raschten in ihrer Vielfalt doch viele der Anwesenden, welche 
bislang wenig Bezug zu diesem Thema hatten.
Neben medizinischen Kenntnissen müssen die Kameraden 
Sicherungs-, Berge- und Abseiltechniken beherrschen, sich 
mit Wetterkunde, Orientierung im Gelände und Funktechnik 
auskennen und nicht zuletzt große bergsportliche Fähigkei-
ten wie beispielsweise Klettern im Vorstieg bis mindestens 
Schwierigkeitsgrad VI der sächsischen Skala nachweisen.
Die derzeit 12 aktiven Kameraden haben im letzten Jahr fast 
1200 Stunden ehrenamtliche Arbeit in Ausbildung, Einsätzen 
und Absicherung von Veranstaltungen geleistet.
Im Anschluss an den offiziellen Teil unterhielt der Rittersgrü-
ner Posaunenchor unter der Leitung von Gottfried Giera die 
Eingeladenen mit einem kleinen Programm, bevor alle Gäste 
zu einem vom Ortschaftsrat und Ortsvorsteher finanzierten 
Abendbuffet eingeladen waren.
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Evangelisch-methodistische
Kirchgemeinde Rittersgrün

Es wird zu den Gottesdiensten in Breitenbrunn oder
Antonsthal eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. Kirchengemeinde Rittersgrün

Gottesdienste

Sonntag, 10. Februar
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst

wöchentliche Veranstaltungen

donnerstags 18.15 Uhr Kirchenchor
mittwochs 19.30 Uhr Posaunenchor
freitags 15.30 Uhr Vorkurrende in Breitenbrunn 

(Pfarrhaus) (außer in den Ferien)
donnerstags 17.00 Uhr Kurrende (außer in den Ferien)
Flötenkreis 20.00 Uhr zwei Mal im Monat
Freitags 17.00 Uhr Musikteam (außer in den Ferien)

Gemeindeveranstaltungen

Donnerstag, 7. Februar
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
Samstag, 2. Februar
09.30 Uhr Spatzen-Kreis
Montag, 11. Februar
15.00 Uhr Kinderstunde 1. Klasse
Montag, 4. Februar
15.00 Uhr Kinderstunde 2. Klasse
Freitag, 8. Februar
16.00 Uhr Kinderstunde 3. + 4. Klasse
Freitag, 1. Februar
16.00 Uhr Kindertreff 5. + 6. Klasse

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser

freitags
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 20. Januar
09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 27. Januar
09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Rittersgrün

Mittwoch, 30. Januar
17.30 Uhr Kinderbibelkreis
19.30 Uhr Gebetsstunde
Freitag, 1. Februar
20.30 Uhr EC+
Samstag, 2. Februar
10.00 bis
18.00 Uhr ec-aktiv in Chemnitz
Sonntag, 3. Februar
09.45 Uhr Sonntagsschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
Mittwoch, 6. Februar
17.30 Uhr Kinderbibelkreis
19.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 8. Februar
20.30 Uhr EC+
Samstag, 9. Februar
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 10. Februar
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung
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